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Akquisition des weltweit
führenden Anbieters
mobiler Kommunikations
geräte für den ExBereich
BARTEC, der Weltmarktfüh-
rer im Explosionsschutz mit
Hauptsitz in Bad Mergentheim,
hat Pixavi, den global füh-
renden Anbieter von mobilen
Kommunikationsgeräten und
drahtloser Infrastruktur für
explosionsgefährdete Bereiche,
übernommen. Die Akquisiti-
on ist eine ideale Ergänzung
des Produktportfolios von
BARTEC, welches explosi-
onsgeschützte Komponenten
und Systeme, Wärmetechnik-
lösungen, Mess- und Analysen-
technik sowie Elektrotechnik
für den Bergbau umfasst. Die
Übernahme stellt einen wei-
teren wichtigen Meilenstein
in der Wachstumsstrategie der
international operierenden
Unternehmensgruppe dar.
Pixavi wurde 1999 mit dem
Schwerpunkt gegründet,
innovative Videokonferenz-
Produkte zu entwickeln. Heute
ist das Unternehmen auf ex-
zertifi- zierte Kameras, Wi-Fi-
Infrastruktur, Lösungen für Vi-
deokonferenzen sowie Cloud-
Services spezialisiert und
bietet umfassende
Video-Kommuni-
kationslösungen für
explosionsgefähr-
dete Bereiche.
Das Unternehmen
hat seinen Hauptsitz
in Stavanger, Nor-
wegen, einem der
wichtigsten Märkte
für die europäische
Öl- und Gaspro-
duktion. BARTEC
wird Pixavi als
eigenständiges
Unternehmen in
die Unternehmens-
gruppe integrieren
und kontinuierlich
ausbauen.

Preiswert, präzis, robust und
vielseitig sind Spritzenpum-
pen von KD Scientific. Eine
moderne Elektronik, ein über-
sichtliches Bedienfeld und
eine selbsterklärende Software
machen diese Spritzenpumpen
zu einem vielseitigen Dosier-
werkzeug. Volumen, Fluss-
rate, Dosierzeit, Anzahl der
Dosierungen usw. lassen sich
spielend einfach einstellen und
abspeichern. Alle Pumpen sind
mit TTL- und RS232-Interface
ausgestattet und können auch
extern angesteuert werden.
KD-Pumpen gibt es in vielen
Ausführungen von der Einka-
nal-Pumpe bis zur Vielkanal-
Version mit 10 parallelen
Spritzen und für Nano- bis
Literdosierungen. Hochauf-
lösende Mikrosteppermotoren

BARTEC setzt Wachstumsstrategie gezielt fort

Spritzenpumpen von KD Scientific

«Diese Investition ist ein er-
folgreicher Schritt, um das
nachhaltige Wachstum unserer
Unternehmensgruppe weiter
zu forcieren», betont Dr. Ralf
Köster, Vorsitzender der Ge-
schäftsführung der BARTEC
Gruppe. Die Übernahme von
Pixavi ermöglicht es BARTEC,
die Produktpalette durch inno-
vative Kommunikationstechno-
logien für explosionsgefährdete
Bereiche strategisch weiterzu-
entwickeln. Christian Rokseth,
CEO von Pixavi, bekräftigt:
«Mit BARTEC an Bord können
wir uns verstärkt auf unsere
Entwicklungsaktivitäten kon-
zentrieren und unseren Kunden
modernste Lösungen für die
Einführung von drahtlosen
Geräten und Netzwerken in ex-
plosionsgefährdeter Umgebung
bieten.»

• BARTEC Engineering +
Services AG
Hinterbergstrasse 28
6330 Cham
Telefon 041 747 27 27
Mobile 079 219 01 99
Fax 041 747 27 28
harald.lumetzberger@bartec.ch
www.bartec.ch

sorgen für pulsationsfreies
Dosieren.
Für jede Anwendung und für
jede Pumpe finden Sie bei
uns auch die passende Dosier-
spritze von 0,1 µl bis 100 ml
Volumen.

• Zinsser Analytic GmbH
D-60489 Frankfurt
Eschborner Landstrasse 135
Tel. +49 (0)69 789 106-0
Fax +49 (0)69 789 106 80
info@zinsser-analytic.com

• Zinsser NA
USA-Northridge, CA 91324
19145 Parthenia Street,
Suite C
Tel. +1 818 341-2906
Fax +1 818 341-2927
info@zinsserna.com



Mit dem PAGOmat 6M lanciert
PAGO eine neue Etikettier-
maschine der Extraklasse. Bei
dessen Entwicklung standen
die Kundenanforderungen
«Optimierung der Linienpro-
duktivität» bei gleichzeitiger
«Minimierung der Gesamtbe-
triebskosten» im Zentrum. Zur
Erreichung dieser Ziele vereint
der PAGOmat 6M bahnbre-
chend neue mit bewährt-opti-
mierter Technik.

Effizientundkostensparend
Der PAGOmat 6M setzt bezüg-
lich Bedienerfreundlichkeit,
Betriebssicherheit und Eti-
kettiergenauigkeit völlig neue
Massstäbe – alles entscheiden-
de Voraussetzungen zur Steige-
rung der Linienproduktivität.
Gleichzeitig vermag der PA-
GOgomat 6M die bei den Kun-
den anfallenden Betriebskosten
zu senken – Stillstandzeiten,
Wartungsaufwand, Einbau- und
Erweiterungskosten werden
auf ein absolutes Minimum
reduziert.

Modulare Technik für die
Zukunft
Der modular aufgebaute PA-
GOmat 6M bietet Lösungen
für sämtliche Aufgaben im

industriellen Applizieren von
Selbstklebeetiketten. Je drei
Bauformen und Leistungsklas-
sen machen die Bahn frei für
die Erfüllung jeder Etikettieran-
forderung. Ob Integration in die
Produktionslinie oder Einbau
in Linear- und Rundläufer-Eti-
kettiersysteme. Dank flexiblem
Aufbau lässt sich der PAGOmat
6M an jede Montagesituation
exakt anpassen. Ein Vorteil, der
sich nicht nur in der Erstinstal-
lation auszahlt. Auch bei sich
ändernden Produktionsumstän-
den lässt sich der PAGOmat
6M fast unbegrenzt ausbauen
und an technische Veränderun-
gen adaptieren.

Höchste Einbauflexibilität
Stufenlos schwenkbare Bau-
gruppen machen den PAGO-
maten in jeder Lage perfekt an
die Raumverhältnisse der Pro-
duktionslinie adaptierbar. Seine
integrierte Steuerung spart
Platz sowie den entsprechenden
Montage- und Verkabelungs-
aufwand.

Perfekter Bedienkomfort
Die Bedienung erfolgt intuitiv
einfach über den 3,5”-Farb-
Touchscreen. Schnellzugriffs-
tasten machen alle wichtigen

Funktionen direkt abrufbar und
garantieren eine komfortable,
zielführende Beherrschung der
PAGOmat Hightech.

Schnelle, werkzeuglose
Produktwechsel
Verschiedene Innovationen wie
Richtungspfeile an den Etiket-
tenband- und Trägerband-Um-
lenkrollen, Schnellverschluss
am Trägerband-Aufrolldorn,
stufenlos verstellbare Etiket-
tenabtastung oder die optionale
Ausführung der Spendevorrich-
tung als Formatsatz sorgen für
schnelle, werkzeuglose Pro-
duktwechsel mit minimierten
Stillstandzeiten.

Hohe Datensicherheit
Ein Slot für USB-Sticks ermög-
licht direkt an der Bedienein-
heit leichten Datenimport und
-export, full Backup/Restore
und Firmware-Updates und
öffnet damit den Weg für eine
effiziente Hotlineunterstützung.

Vernetzte Produktion
Optional ist der neue PAGO-
mat 6M auch extern durch
übergeordnete Anlagenpaneele
bedienbar. Datenschnittstellen
wie PROFINET oder EtherNet/
IP und OPC UA sind integriert.

Höchste Präzision
Die robuste Konstruktion ver-
leiht dem Etikettenspender Sta-
bilität und sorgt gemeinsam mit
der leistungsstarken Antriebs-
technik und dem schlupffreien

Transportsystem für höchste
Etikettiergenauigkeit.

Verschleiss und
wartungsfreie Technik
Dank der grosszügig dimensi-
onierten Antriebstechnik, der
schmutz- und wassergeschütz-
ten Steuerung und der hoch-
veredelten Spendeplatte sind
die PAGOmaten nahezu ver-
schleiss- und wartungsfrei mit
geringem Ersatzteilverbrauch.

• www.pago.com

Neue PAGOmat 6MEtikettiermaschinen
Noch produktiver und wirtschaftlicher etikettieren
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Der israelische Wissenschaftler
Dr. MichaelYartsev, CV Starr
Postdoc am Princeton Neu-
roscience Institut der Princeton
Universität, ist Preisträger des
Eppendorf & Science Prize for
Neurobiology 2013. Dr.Yartsev
benutzt ein ungewöhnliches
Tiermodell, die Fledermaus,
um die grundlegenden Me-
chanismen des räumlichen
Gedächtnisses und der Orien-
tierung im Säugetiergehirn zu
untersuchen. Die Verwendung
der Fledermaus, gemeinsam
mit der Entwicklung von Me-
thoden zur Aufzeichnung der
Aktivität einzelner Zellen in
Gehirnen dieser fliegenden
Säuger, ermöglichte es ihm, ei-
ne vergleichende Studie aktuel-
ler Hypothesen durchzuführen
sowie neue Einsichten in die
neuralen Kodierungen, welche
der Repräsentation des dreidi-

mensionalen Raumes im Ge-
hirn zugrundeliegen, aufzuzei-
gen. Seine Arbeit unterstreicht
darüber hinaus die potenziellen
Vorteile des Einsatzes neuer
Tiermodelle in den Neurowis-
senschaften.

Dr. Yartsev schreibt: «Alle
Tiere unseres Planeten, ob auf
dem Erdboden, in den Tiefen
des Ozeans oder am Himmel,
müssen ihren Aufenthaltsort
kennen, um zu überleben. Wie
das Gehirn das Problem der
räumlichen Orientierung löst,
ist eine Kernfrage der Neu-
rowissenschaften. Während
meiner Doktorarbeit im Labor
von Dr. Nachum Ulanovsky am
Weizmann Institut in Israel stu-
dierte ich die neurale Aktivität
räumlich selektiver Neuronen
in der Hippocampusforma-
tion sich frei bewegender und

fliegender Fledermäuse, um
Einsicht in diese Fragestellung
zu gewinnen. Unter Nutzung
des einzigartigen Verhaltens-
repertoires sowie des sensori-
schen Systems der Fledermaus
habe ich vor, ebenso diejenigen
Berechnungen zu untersuchen,
welche während des Entschei-
dungsprozesses im Gehirn
stattfinden.»

Dr. Peter Stern, Juryvorsit-
zender und Science Senior
Editor: «MichaelYartsevs
Forschungsergebnisse sind neu-
artig und signifikant für unser
Verständnis der Repräsentation
des dreidimensionalen Raumes
im Säugetier-Hippocampus.
Sie weisen darauf hin, dass
Platzzellen einen volumetri-
schen Raum gleichmässig und
isotropisch abdecken. Seine
Ergebnisse weisen den Weg zu
den grundlegenden Mechanis-
men, mit welchen das Gehirn
diese erstaunlichen Leistungen
vollbringt.»

Der mit 25 000 US-Dollar
dotierte, jährlich verliehene
Eppendorf & Science Prize
for Neurobiology ehrt Wis-
senschaftler wie Dr.Yartsev
für ihre ausserordentlichen
Beiträge zur neurobiologischen
Forschung. Dr.Yartsev ist der
zwölfte Preisträger dieser inter-
nationalen Auszeichnung. Die
Preisverleihung findet in der
Woche des 2013 Annual Mee-
ting of the Society for Neu-
roscience in San Diego statt.

Die Bewerbungsfrist für den
nächstjährigen Eppendorf &
Science Prize for Neurobio-
logy endet am 15. Juni 2014.
Weitere Informationen über Dr.
Yartsev und den Eppendorf &
Science Prize finden Sie unter
www.eppendorf.com/prize.

Über die Eppendorf AG
Die Eppendorf AG ist ein
führendes Unternehmen der
Life Sciences und entwickelt
und vertreibt Laborgeräte,
Verbrauchsartikel und Services
für Liquid-, Sample- und Cell-
Handling zum Einsatz in La-
boren weltweit. Das Produkt-
angebot umfasst Pipetten und
Pipettierautomaten, Dispenser,
Zentrifugen und Mischer,
Spektrometer, Geräte zur DNA-
Vervielfältigung sowie Ultra-
Tiefkühlgeräte, Fermentoren,
Bioreaktoren, CO

2
-Inkubatoren,

Schüttler und Systeme zur Zell-
manipulation. Verbrauchsartikel
wie Pipettenspitzen, Gefässe,
Mikroliterplatten und Einweg-
Bioreaktoren ergänzen das Sor-
timent an Premiumprodukten
von höchster Qualität.

Die Erzeugnisse von Eppendorf
werden in akademischen oder
industriellen Forschungslabo-
ren, z.B. in Unternehmen der
Pharma- und Biotech- sowie
Chemie- und Lebensmittelin-
dustrie, eingesetzt. Aber auch
in klinischen oder umweltana-
lytischen Laboratorien, in der
Forensik und in industriellen
Laboren der Prozessanalyse,
Produktion und Qualitätssiche-
rung werden die Produkte von
Eppendorf verwendet.

Eppendorf wurde 1945 mit
Hauptsitz in Hamburg ge-
gründet und beschäftigt heute
weltweit rund 2700 Mitarbeiter.
Der Konzern besitzt Tochter-
gesellschaften in 25 Ländern
und ist über Vertriebspartner in
allen seinen wichtigen Märkten
vertreten.

• Eppendorf AG
Barkhausenweg 1
D-22339 Hamburg
Tel. +0041 40 53801-0

Forschungsarbeit zum räumlichen Gedächtnis in Fledermäusen
gewinnt den Eppendorf & Science Prize 2013

Dr. Michael Yartsev


